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rtJU Wk haben ausgekauft und

werden ausverkaufen in

drei Tagen
0 Washington Blvd.

Palmer Bldg.,
2. Stock.ö ' '

amerikanischer Motorpflügc vorlic-ge-

Tiese Tatsachen und auch die
Beobachtungen, die man beim

der großen Tampfpflüge in
Europa gemacht hat. lassen sich dahin
zusammenfassen, bat der mechanisch
betriebene Pflug ein Segen für die
Landwirtschaft ist. Allerdings setzt
er einen gewissen Grad von Boden-kultu- r

voraus, n einem wellen-

artigen Boden arbeitet er nicht voll'
ständig 'zufriedenstellend: steinreicher
Boden birgt auch die große Gefabr
in sich, das; der Pflug manche Stel-le- n

überspringt oder das; Pflug-scha- r

und Nüster abgebrochen werden,
je nach der Lage und Größe der
Steine, 'luf jeden all wird der
größere Farmer unseres Landes auf
die Dauer nicht ohne einen Motor-vflu- g

auskommeu können, will er
die Arbeiterfrage löfen und niit der
Konklirrenz erfolgreich Schritt

SW! !W
isSo

Hg Walker's Warenlager

Washington ilothes iop
Anstatt S25

Zu iittu jti $19 gfrjiar'-Stthi- f fügen mit 300 AM ffir jiinjt länntt ljinu

Allerlei vom Motorpflug.

Angesicht der jetzt schon oder recht

bald beginnenden rühjahroieldar'
beiten mag e von Interesse sein, sich

die Jrage zu stellen, in wie weit der

Motorpilug lTractor sich
,
in der

landwirtschaftlichen Welt, auszerkald
unserem Lande. Eingang verschasit
bat. Mechanisä) betriebene Piliigc
sind eigentlich nichts ?!eue?. Schon
im cinrc 1S.m baute die englische

irma i und ,owler den crüen
Tampfpsllig. Und dieser bat beson-

der in Europa bis in die neueste

3cit dac- - eld behauptet. Allerdings
gestatten dessen bobe Anschaffung?,
kosten, die zehn biö fünfzebn Tausend

Tollars betragen, nur sehr grossen
Wirtschaften und Genossenschaften
den lobnenden betrieb eines eigenen
Tamvfvfluges.

Tie versuche, die Konen des m

chanischen Pfliigens herabzusetzen
und auch dem kleineren betriebe die

Anschaffnng eines derartigen Pflu-
ges zu ermöglichen, sind gekrönt wor-de- n

durch die Erfindung des oben

Äotorvfluges. der eine
dnrch Cd getriebene, viel leichtere
Lokomotive einrührt, die bekanntlich
das betreffende Ackergerät nicht wie
beim Tampfvflnge verniittelit einer
Seilwindetrommel und des langen
Nabels fortbewegt, sondern umiiittcl
bar dasselbe binter sich berziebt. so

dar, der Motorvtlug auch als
kraft zum Schlevven von Lastwagen
erfolgreich Verwendung finden kann.
?a die Anschaffungstoslen des in v
serem Lande bergesleüten TnpuS fes-

ten 1000 Tollars überschreiten und
seine eisinngssäbigkeit in linieren
Verbältnifsen sich ausgezeichnet be

währt bat. so in es nicht zu verwnn
dern. das: der fortschrittliche Farmer
unseres Landes ihn anschafft, um die

immer teurer werdende Arbeitskraft
zn beschränken und durch mechanische

Zu ersetzen.

vn den vom Vundeshandels Te
paNement .zu Washington benuisge-gebene- n

Eommeree Nevorts" finden
wir eine interessante 'Zilsammenitel-lnng- .

in wie weit es gelungen ist,
ans'.erhalb des Landes dem aincrikiv
nifchen Motorvilug Eingang zu

So kann der in Bern in
der Schweiz stationierte amerikanis-

che 5ionsnl W. Kent berichte:;, das; je
nes Land in .'xolge der dnrch den

Krieg geschaffenen landwirtschaftli-che-

Verbältnisse bei der Sucht, mög-lichs- t

intensiv zu wirtschaften und

Nur sei hier ermähnt, daß

Dieses Anzüge und Topcoats

find, nicht alle Größen in irgend

einem A!nstcr-- Sic verstehen- -

aber Sie haben eine vorzügliche Gelegenbeit, ernen gu-tc- n

Frühjahrs-Allzu- billig z,l kanfen.
Es wird nur drei Tage daueni, nm mit dieseil drei

Partien aufzuräumen.
Zögern Sie nictlt treffen Sie Ihre Auswahl so

früh wie möglich.
N c n z c 1, n Dollars!

Es ist ein ganz bedeutender kleiner Verkauf!
Sie kennen die Qualität und den Ruf des Wastiing

ton Elotbes Sbop auch wenn Sie noch nie
dort gekauft haben

Dasselbe ist mit Joe Walker der !all.
Diese Anzüge find in der Mode, welche von den fich

glit kleidenden jungen Männern der Stadt befürwor-te- t

wird.
Solcl)e Kleidilngsstückc zeichiien sich alis
Durch eine Kurve am Rockkragen oder die Linie am

Rücken oder den Schnitt des Eoat narli den modern- -

steil Länien.
Und die Muster ans beiden Läden sind die besten

aus dem Geschäft im BookCebäude und demjenigen
inl Palmer Gebäude.

Mehr braucht nicht gesagt zu werden. Joe Walker
l jetzt im Militärdieni'ti und der. Washington Elotbes
Shöv brancheil nicht weiter vorgestellt zn werden.

Die Verwakrlosung unserer Jugend.

iÄnsdcn Leipziger NcuesicnÄacbrickren ,

Dem vaterländischen Gedanken
können wir keinen größeren Dienit
leisten, als unser Augenmerk darauf
zu richten, eine sittliche und körper-lic- h

tüchtige fugend heranzubilden.
Denn darauf bericht die Zukunft im
leres Volkes. Diese Veroflichtung in
unl so zwingender, als gerade der
Krieg zahllose wertvolle Kräfte s

Volkes dahingerafft bat. Lei-
der sieht der Volksfreund mit wach-fend-

Besorgnis, daß die Krimina-
lität unter den Jugendlichen wäh-
rend des Krieges in erschreckendem
Maße zugenommen hat. Erschüt-
ternde Bilder dieser Art entwarf
Neichsgerichtsrat Tr. Neukamv in
entern von der Leipziger Zentrale
für Jugendfürsorge verannalteten
Vortragsabend. In Leipzig z. B.
erreichten nach einerStatiftik 'des Ju-
gendgerichts die Vergebenssachen

die 1011 noch :( bctru-qcu- ,
10ir bereits die Zahl von 4si8:

101(; sogar 708 und in den erilen
vier Monaten des jetzigen Jahres
find bereits :V2: solcher Vergehen

gemacht worden. Das gleiche
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Walker'?
Srort-Eoats- ,

Walker's
Flancll-Hoscn- ,

Walker'6
Palm Beuch Anzüge,

5 S66
Zweiter Stock Samstag bis 0 Mr offen.

truhe Bild zeigen die erfolgreichen!
Verurteilungen: 10N :l.,8, 1015
bereits 400, M 1 G sogar 80s) Vernr-teilnnge-

nnd in den ersten vier Mo
naien oes tanfendeil Jahres wurde
die erschreckend hohe Zahl von ::.V ErowS, Wlilmt Es.erurtetülngen tengeskellt. Aebnli
ehe traurige Erfabnlngcn hat anch
das Polizeiamt Leipzig über die
wachsende Zahl der aeae AuarmY.

Gratiot, F,rmer, Tlent$t nd Librar Avenu.

Hnpt.Gebäde wird Emftas 6 Uhr geschlssse Tn Nänver'Lade, Sl'ck?e erfolgten Anzeigen gemacht
:'lber nicht nur Leipzig zeichnet sich
so traurig ails: in allen deiltschcn
Großstädten macht man die gleichen
trüben Erfahrungen.

Als Ursachen dieser überaus
rigeii Erscheinung bezeichnet D. Ncii- -

wirtnngslos, ja oft verhängnisvoll
feien, und daß bei wirklich crnneil
Straftaten die Verbängung einer

längeren Freiheitsstrafe viel
wirke.

1500 Tractor Outfits to Help
TheFrench Grow More Food

Daß die bier von Dr. Neukamp I

V ri

folgende: Baumwollwinnerci Treu
fuß - Laut? ii. Eo. in Miilhausen.
Filztuchfabrik Dollmß u. Noack in
Mülhausei! Spinnerei (ebweilcr.
Spinnerei Gast in Jsenheim.

A. G. in Swlettiiadt. We-bere- i

nnd Färberei Tietsch n. Eo. in
Leb erau. Svinnerei I. B. Sved u.
Eo. in Jseilheim. Banmwollspinnerei
und Weberei Rapbael Drcvfuß u.
Eo. in Mülbausen. Das deutsche

ttebernahnist'onzern bestebt alis den
hauptsächlichsten Baumwollindusiri
ellen Deutschlands und einer unter
Führllng des Bankhauses Bleichrö
der stehenden Banlengruppe. Das
Kapital der zu gründenden Gesell-fchas- t

in der Höhe von 221 Äciüio-ne- n

Fr. sei bereits seit längerer Zeit
sichergestellt.
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auf Grund jahrelanger Erfahrungen
vorgeschlagenen Maßnahmen ernste-si- e

Prüsling verdienen, unterliegt
keinem Zweifel. Will man die sitt-

liche Tüchtigkeit unserer Jugend
und steigern, so müsse aber

geeignete Maßnahmen rasch und
energisch durchgeführt werden, ehe

unserem Volke noch mehr wertvolle

Kräfte verloren gehen. Eile ttlt not'.

Mebl und jede von ihnen freute sich

schon auf den gntcil Guglhuvf oder
Kucken, dcil sie ant Weihnaaztstage
den Ihrigen vorsetzen wollte. Aber
sie niußtell bald eriahreii. daß des Le-be-

uiigeinifchtc Freude auch keiner
Wiener .'dausfran zuteil wurde. Sie
brauchten Germ und bekamen keine:
denn das Volkserliährniigsamt hat
dem Kriegsmirtschattsverbaud für
Preßhefe verboten, für Weibnachteu
mebr Germ auszugeben. Es wollte
nicht, daß Zil Weihnachten mehr Mehl
verarbeitet wird. Diese Maßnahm?
war aber der Bevölkerung größten-
teils nicht bekannt und so kam es. daß
die schon in deil letzten Tagen große
Nachfrage nach Germ sich so steigerte,
daß sich zur Vermeidung des nutzlo-
sen Ein- - und Ansgebens in ihren Lä
den auch die Bäcker uiid Mehlmesscr
entschlossen, die Tafel ..Germ ausver-
kauft" vor die Türe zu hängen. Sehr
gesucht waren auch ?lepfel. Leider
gab es fast nur Lurusmare. die sich

tamp einmal die dnrch den Krieg
oft ganz fehlende elterliche

Zucht, dann aber auch manche wirts-
chaftliche Erscheinungen: Einmal die
ungewöhnlich hohe Löhne, durch
die viele Jugendliche die Mittel zu
AusfckMcifungen erhalten:' ferner
die Knappheit an Lcbensmitteln. die
zu Diebfläblen reizt, die geringeZabl
der vorhanbenen Polizeiorgane, die
lleberfüllc von Strafvorschriften, die
aus Anlaß des Krieges erlassen wor-de- n

sind, und die anch eine vermehrte
Kriminalität der Erwachsenen er-
zeugt baden, usw. Dr. Neukanip
untersuchte dann die Izrage. wie diese
Erscheinungen zu bekämpfen sind.
Mit polizeilichen Maßnabmen ist

ach seiner Ansicht nicht viel zu crrei-che-

mehr Erfolg versvricht er sich
von der freien Betätigung von Ver-
einen, und der ehrenamtlichen Tätig- -

umschliche Arbeitskraft durch mecha
nische zu erseven. anierikanischen

Gerätschaften, die
Traetors und Motorviliige inbegrif-sen- .

sehr viel Beachtung schenkt. Al
lerdings berrsctit dort der Kleinbaner
vor. der ." bis 10 Acker sein eigen
nennt, dem sich somit die Anschasfnng
eines Äotorpflnges wohl schwerlich

lohnt. Dafür haben die dortigen
landwinschaftlichen Vereine sich die
ser Sache angenonmien, nin auf ge-

nossenschaftlichem Wege dem kleinen
Landbesitzer die Vorteile der mecha
nisch betriebenen Pflüge zuzuwen-den- .

Italien bat bereits int .ahre 1015
mit dem amerikanischen Mororpflug
Versuche angestellt. Tieser Tvvus
bat sich damals in den hügeligen
Teilen des Landes, vor allem in
Piedinont. nicht besonders benxibrt.
Eine amerikanische inna bat c sich

desbalb zur Aufgabe gemacht, der
lokalen dortigen Bodenbefchaffenheit
Rechnung zu trageil und eine Mas-

chine hergestellt, die jeht ausgezeich-ne- t

arbeiten soll. Tatsache ist. das; die
dortige Regierllng für Sizilien 20
Motorpflüge amerikanischer Herkunft
im Betriebe bat. die den Landwirten
gegen Entgelt znr Verfügung gestellt
werden und ausgezeichnete Dienste
leisten sollen.

Beim Studium dieses bochinteres-saute- n

Berichtes muf; man die Wahr-
nehmung machen, das: ic weiter die
betreffenden Länder in der fliilrnr
znrü.tftehen, es desto schmerer wird,,
dieses moderne irlsazatlsgerät
einzuführen, Süd-Afrik- z. B.
waren bereits im .ahrr 101.". wan-

kend einer landwirtschaftlichen a

.ul Port Elisabeth Motor
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Wiener Wcihnachtsmarkt.

Aus der Wiener Reichsvost vom
2o Dez. Das war ein Einkaufstag!
So erzäblen uns unsere Hausfrauen.
In aller Herrgottsfrühe fchon gabs
wahre Karpfenschlachtcn. Es war
als ob sicks ..just im 4. Kriegs jähr je-

der eingebildet bätte. er müßte seinen

Karpfen am Heiligen Abend iinTovfc
haben. Bei den ischsländen auf den
Märkten, m de,l Fifcphallcn, bei den

ifcbhändlern in den Bezirken, über
all standen die Menschen in langer
Reibe und warteten geduldig, bis sie

ihren Fisch um Kr. 1.20 bis Kr. 0.20
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Zweideutige Kritik.
Einer der angesebendsten Kritiker,
der sich von den Künskleril aller Tbea
ter für die günstige Bestechung ih-

rer Leistungen gut bezahlen ließ, lt

eines Tages den Bestich des

Sängers Balaille von der komisclien

pn Derselbe bat den einflußrei
chen Herrn, ihn bei seinem nächsten

Auftreten in einer neuen Rolle mit
Wohlivollen zu behandeln ; er sei

pro Kilogramm am l Kronen uellte.
Nur die Gemeinde gab auf dem
Naschmarkt noch Wirtschaftsäv'el zn
einem sebr billigen Preise ab. In den

i
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un uit einzelnen. :'us vorbeugen,
de Maßnahmen empfiehlt er eine
Vermehrung der Jngendhorte. um
schulpflichtigen Kindern die fehlende
Beaüfsichtignng der Eltern zu er
fetzen: er möchte sogar einen gesetzli.
chen Zwang znni Besuche dieser Horte
in schulfreien SNlnden herbeiführen
ferner empfahl er vermehrte Zurück-nähm- e

von Polizeianzeigen Erwach-sene- r

gegen Jngendliche, wenn Scha
denersatz geleistet wird, und stärkere
Heranziehung der vermittelnden Tä
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svätereil Nachinittagsstunden trat der
übliche Preissturz in Ehri'tbäunieil
und Ehrinbaunlkerzen ein. Tannen,
für die mail noch vor drei 5agen um
O bis 12 Kroiien zahlen mußte, tonn-t- e

man um 3 bis 4 Kronen erhalten.
Ebristbaumkerzeil, deren sich iil den
letzteil Wochen ein fchmniighafter
Schleichhandel bemächtigt haltt das
Stück schlechtester Ware wurde mit
15 bis 20 Heller, bessere mit :',0 his
00 Heller pro Stück (.', meist in ge
wissen Kafseehänsern. verkauft
waren heute abends nm 0 bis 10 Hel-
ler pro Stück zu haben.

zwar momentan wegen abwluteu
Geldmangeis außerstande, eine klin-gend- e

Gegenleistung zn gewähren,
werde ihm aber im nächsten Monat
eine anständige Summe bringen.
Der Kritiker erklärte großmütig,
daß Bataille auf ihn rechnen könne.

In dem bewußten Bericht wurde al
len Künstlern Beifall gezollt. Ba-

taille kam zuletzt an die Reihe. Von
ihm hieß es einfach: ,.s?evv Bataille
verspricht viel, wir wollen abwarten,
ob er hält, was er verspricht."
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pflüge vertreten und es inurden dort
verhältnismäßig recht viele wrkanft.
?och baden sich dieselben nicht be-

sonders eingeführt. Die wichtigsten
Gründe für den Mißerfolg des Ver- -

tigkeit der Zentrale für Jugendfür
sorge. Den von den GcneraNom-malldo- s

eingeführten Sparzwang
möchte Dr. 'eukamp durch Reichsgc-set- z

auf das ganze Reich ausgedehnt
wissen, ebenso alle dnrch die Militär- -

?. . -- .irtaJ-Mt sV." f jLk

lin der Stadt wgar bls 11 Kr. ! ) pro
Kilogramm in der Tasche hatten.
Schill kostete in 20 Kronen. See-

zunge gar 21. dafür gabs Flundern
und Schcllsisch schon für 8x. ba-- i

Kilo, wer aber würde den Weih-

nachtsabend mit ihnen seicrn. Karp-se- n

mußten es sein. Und so standen
z. B. beim Hofbaner in der Führich-gass- e

die Leute noch um Mittag bis
auf den Lobkowitzplatz heraus irnd
mehrere Wachleute hatten Mühe, bier
die Ordnung aufrechtzuerhalten. Die
Fleifchbauer- - und Selcherladen wa-

rm gleichfalls umlagert. Leider gab
es sehr wenig Schweinernes, was die
.Käufer recht verdrießlich stimmte. I
den Wildpretläden herrschte Grabes-ruhe- .

Bei dem einen hieß es Aus- -

suches sind: Der dortigen Boden ist

Dauer des Krie.wegen der Trockenheit allßergewöhnbc.f,'hlhaber für die
lich schwer zn pflügen: auch gehen?..,,.
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TYPE. OF TRACTOR. ÄENT
AftCOAP BV U.&. FOOB
ADMINISTRATION

American tractors 1S00 of them
ent by the U. S. Food Administra-

tion, will hattle hunser in Franoe.
Wlien spring comes tlity will be in
the rield. Thy wi 1 heip the Frencti
tr erow 2 000.000 more tons k food.

Tb Islea of relnforcinp the wanir.s
arrirultnral strensth of Frans with

mfrican tractors ori?:natAj with
Hnrv Mreenthau. .Tr. Th Foo1

ha Vismatrt Henry
Mrjrnthan. .Tr.. t fiUnw the mach-ine- e

tA France rd put them in opra-tin- n.

The first rn hnn1re(1 trarf.1
wore ?en! t" France nn th lerk cf a

trsnnort an? the entire n'imher
will rsrh there in plenty of time for
sprinc rlnwine.

The fraror " iN f.perate main'v in
the hattie-earrei- 1 porttn of nnrlhern
Franre whlH ha ',een fro--

the Ormans. There nmperty l'ne
av hen larte!v cM'erate?. T

fie'rt are cAfineoentlv tarre and t!--

haftrie f tractor w"1 he ah?e so

auf das 11. Lebensjahr l bisher 12 '. J1Z. K

Wie Japan vom Kriege profi-

tiert, ohne Cput zu bringen, ergibt
sich aus den Nachweisen über seinen
Ausfuhrhandel. Seit dem Jahre
101:; ist seine Ausfuhr nach Nord
amerita. also nach den Ver. Staaten
und Kanada, um l Prozent gestie-

gen, nach asiatischen Ländern um l.',.
nach Europa nm nach Südame-
rika um 5,0. nach Afrika um 00 und
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Liquidierungen im Elsaß.

S t r a ß b u r g . Wie die M.
N. N." berichte, cnolgte dieser Tage
der Zuschlag einer größeren Anzahl
der bedeutendste elsässischen Tertil
sirmen. bh ans zmangsweisem

aufgelöst worden wa-

ren, an eine deutsche Jilteressengrup-pe- ,

die unter dem Name Elsässische
Textilwerke A. G." in Straßburg
ihre Niederlassung uebmen wird. Die
liquidierten Firmen stellten rein
französische oder solche mit überwie-

gend französischem Kapital arbeiten-d- e

dar. Die bedeutendsten davon sind

sichern : es ist ferner dort sehr schwer,

geübte Arbeiter znr Bedienung zu
bekommen, das nötige Brennmate
rial zu erlangen inil auch die Be
schaffung vou Ersatzteilen gestaltet
sich sehr schwer.

Das sind in der Tat schwermie-geild- e

Moinrme und dieselben gelten
anch mebr oder weniger für die n

Länder, wie Madagaskar, Neu
Seeland und British Indien, aus
denen Berichte der dortigen Konsuln
über die Fortschritte im Gebrauch

und die reichsgesetzliche Regelnng der
Fürsorgeerziehung durch Sckutzaus-fich- t

und Erlaß eines Jugendgerichts
gesetzes. Diesen vorbeugenden Maß-nahme- n

fügte der Redner noch eine
Reibe abschreckender Maßnahmen
hinzu, so Ersatz des Straiverfol-gungsaufschub-

Einführung eines
Tisziplinararresles für Jugendliche
in den Schnleii usw. Der Redner
vertrat u. a. auch die Meinung, daß
kurzfristige Strafen an jugendliche

verkauft", bei dem anderen ..Keine
Hasen auf Lager". Die meisten hat-
ten das eine gemcinsanie. daß die n

Stücke Fasane oder Rebhühner,
die sich noch im Laden befanden,

schon bestellt" waren. Eitle Freude
wurde unseren Hausfrauen bereitet,
sie bekamen in den letzten Tagen.und
auch beute ein ganz vorzügliches

H f.N R.V r OC& LNTH AU jIN CHnRCrE. OF TBftCTOR
EXPE-OITlOf-o

dein
wo

nach Australien um 70 Prozent,
ernten die klugen Leute aus
Lande der aufgehenden Sonne,
andere gesät haben.

was
th

work mo.r rrTPrT.vr.v "
, tors soil that n tevr mor.th agumthn rrop. IVJr lht "Sf Ma"'" ad" etweund. nntatne. w,N h DalUe unes- -S1Freichaoll Dlowed bv Ameriexn trac- -


